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Nr. 595                                                                                                                             18.06.2023 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Die Planungen für das neue Schuljahr sind abgeschlossen, die Schulleitung hat die 
Unterrichtsverteilung vorgenommen. Wie bereits im letzten Newsletter angedeutet, haben sich dabei 
in einigen Fächern Schwierigkeiten ergeben, die zu Unterrichtskürzungen im nächsten Schuljahr 
führen. Weiter unten im Newsletter wird dargestellt, welche Unterrichte in welcher Jahrgangsstufe 
von den Kürzungen betroffen sind und welche Ausgleichsmaßnahmen im 2. Halbjahr vorgesehen 
sind. 
Hier möchte ich jetzt noch einige 
Erklärungen geben, damit Sie die 
unten dargestellten Kürzungen 
nachvollziehen können. Zu allererst 
beschäftigt uns selbstverständlich die 
Frage, warum wir zu wenige 
Lehrerinnen und Lehrer in unserem 
Stoppenberger Team haben. 
Die Antwort ist recht einfach: Es gibt 
planbare Situationen, d.h. 
Kolleginnen und Kollegen scheiden aus dem Dienst aus, weil sie in Pension gehen. Diese Stellen 
können in der Regel als neue Planstellen wiederbesetzt werden. Planstellen sind für junge Lehrerinnen 
und Lehrer grundsätzlich attraktiv. 
 
Daneben gibt es Mutterschutzphasen und Elternzeiten. Letztere werden häufig von den jungen 
Müttern für ein oder mehr Schuljahre genommen, junge Väter sind häufig für einzelne Monate in 
Elternzeit. Diese Phasen deuten sich vorher an, sind besprochen und daher grundsätzlich planbar. 
Die Schwierigkeit besteht darin, dass man für einen befristeten Zeitraum eine Stelle aushilfsweise 
besetzen kann. Es muss also für diese Elternzeit eine Lehrerin oder ein Lehrer gefunden werden, die 
oder der ins Stoppenberger Team passt und außerdem bereit ist, einen Zeitvertrag zu akzeptieren, 
weil die Planstelleninhaberin oder der Planstelleninhaber nach der Elternzeit ja in seine alte Tätigkeit 
zurückkehren möchte. Dasselbe gilt für Sabbat-Jahre oder Sabbat-Halbjahre, auf die Lehrerinnen 
und Lehrer einen Anspruch haben, für die aber im Vertretungsfall ebenfalls nur schwer Ersatz 
gefunden werden kann. Für alle Vertretungsstellen gibt es nur ganz schwer, meistens sogar gar keine 
ernsthaften Bewerbungen. Wer attraktive Fächer hat und ein gutes Examen vorweisen kann, wird 
sich nach Planstellen umsehen, nicht nach befristeten Vertretungsstellen. 
 
Schließlich gibt es dann noch Stellenengpässe, die sich durch den Wegzug von Kolleginnen oder 
Kollegen ergeben, die ihren Lebensmittelpunkt nicht mehr im Ruhrgebiet, sondern in einer anderen 
Region haben wollen. Diese Stellen können natürlich als unbefristete Planstellen vergeben werden. 
Es kommt jedoch sehr darauf an, welche Fächer ersetzt werden müssen. Für naturwissenschaftliche 
Fächer, Mathematik, Kunst, Musik, Sport ist es derzeit unglaublich schwer, Lehrkräfte zu finden. Hier 
muss sich sozusagen die Schule bei den Lehrerinnen und Lehrern bewerben und nicht umgekehrt – 
eine kuriose Situation, die aber leider nicht zu ändern ist.  
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Durch eine Ausschreibung und durch einige Initiativbewerbungen ist es uns gelungen, die 
Mannschaft für den Stoppenberg im laufenden Schuljahr um 4 Kollegiumsmitglieder zu vergrößern.  
Dies ist ein großer Erfolg, der dazu führt, dass wir unseren Unterricht überhaupt verteilen konnten. 
Der nicht verteilte Unterricht führte zu den schon erwähnten Unterrichtskürzungen, auch durch die 
Mehrarbeit einer großen Anzahl von Kolleginnen und Kollegen konnte keine grundsätzliche Abhilfe 
geschaffen werden.  
 
Eine weitere, sehr unübersichtliche Situation betrifft die kommende Jahrgangsstufe EF, weil wir 
Bündelungsgymnasium sind. Für 12,5 Schülerinnen und Schüler der Oberstufe steht uns eine 
Lehrerstelle zu. Diese Rechnung macht es einfach, den Stellenbedarf hochzurechnen, wenn man die 
genaue Schülerzahl kennt. Dies ist in der kommenden EF genau das Problem. Es gibt Anmeldungen, 
die zurückgezogen werden müssen, weil die Qualifikation zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 
nicht erreicht wurde. Gleichzeitig gibt es Schülerinnen und Schüler, die an anderen Schulen die 
Jahrgangsstufe EF wiederholen müssten, dies dort aber nicht können und noch einen Schulplatz 
suchen. Einen Teil dieser Schülerinnen und Schüler hat aber die Möglichkeit, am Ende der 
Sommerferien die Nachprüfung zu machen, um doch noch in die Q1 versetzt zu werden. Wir haben 
es also mit einer schwierigen Gemengelage zu tun, bei der wir erst am Ende der Sommerferien 
wissen, wie viele Schülerinnen und Schüler definitiv in der Jahrgangsstufe EF sein werden.  
 
Also mag es sein, dass wir am Ende der Sommerferien genau wissen, dass wir ein Anrecht auf ein 
oder zwei weitere unbefristete Planstellen hätten, die wir hätten ausschreiben können, wenn wir dies 
schon ein halbes Jahr zuvor gewusst hätten. Dies konnten wir aber aus den erwähnten Gründen 
nicht wissen. Von Seiten der Landesregierung wird an dieser Stelle das Problem nicht 
wahrgenommen, die entsprechenden Dezernate der Bezirksregierung bitten uns, kleine Kurse 
einzurichten, um die Schülerinnen und Schüler gut fördern zu können, auf der anderen Seite müssten 
sie als Schulprofis nachvollziehen können, dass die Personalplanung für die kommende EF äußerst 
schwierig ist und kleine Kurse das Problem selbstverständlich noch vergrößern würden.  
 
Nach allem, was bisher gesagt wurde, dürfen wir froh sein, dass wir den Unterricht in allen 
Hauptfächern verteilt bekommen haben. Unsere Kürzungen betreffen Fachbereiche, in denen 
Schülerinnen und Schüler beim Verzicht auf ein Unterrichtsfach keine Schäden auf dem Weg zum 
Abitur nehmen werden. Zum Teil werden wir versuchen, die entfallenden Unterrichtsstunden im 
zweiten Halbjahr aufzustocken, wenn wir die Stoppenberger Mannschaft entsprechend durch 
Neueinkäufe vergrößern konnten. In einzelnen Fällen werden wir epochalen Unterricht einrichten, 
um nicht eine Jahrgangsstufe über ein ganzes Jahr nicht mit einem bestimmten Fach versorgen zu 
können. Im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2023/2024 stehen uns außerdem wieder 
Referendarinnen und Referendare zur Verfügung, die bedarfsdeckenden Unterricht machen müssen. 
Allerdings wissen wir noch nicht, wie viele Studienreferendarinnen und Studienreferendare es sind 
und welche Fächer sie unterrichten werden. 
 
Die Folge der Unterrichtskürzungen in den entsprechenden Jahrgangsstufen ist natürlich, dass der 
Stundenplan nicht so umfangreich ausfällt, wie es in normalen Jahren wäre. Dies verschafft unseren 
Schülerinnen und Schülern gefühlt mehr Freizeit, diese Zeiten sollte jedoch dazu genutzt werden, für 
die persönlich schwächeren Fächer zu arbeiten bzw. in den Fächern, in denen es um das Lernen von 
Vokabeln geht, zusätzliche Zeit zu investieren. 
 
Wir haben übrigens im Bereich der Arbeitsgemeinschaften und Neigungsgruppen nicht gekürzt, weil 
dies das Kerngeschäft unserer Tagesheimschule ist. Diese pädagogische Arbeit wird von uns als 
gleichwertig zu unserem Unterricht betrachtet.  
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Sollten sich Fragen ergeben, die mit den Unterrichtskürzungen zu tun haben, dürfen sie diese 
natürlich gerne an die Schulleitung stellen. Wir sind unter schulleitung@gymstopp.org  zu erreichen. 
Die Kürzungen wurden auch in der aktuellen Schulkonferenz ausführlich besprochen und begründet.  
 
Freuen wir uns nun auf die drei letzten Tage vor den Sommerferien.  
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
Bitte Elternbeitrag 2023/2024 bis zum 30. Juni überweisen! 

Bitte überweisen Sie den Elternbeitrag für das 
kommende Schuljahr in Höhe von 49,00 € für das erste 
Kind und in Höhe von 30,00 € für Geschwisterkinder 
auf folgendes Konto: 
 
Bank im Bistum Essen 
IBAN DE37 3606 0295 0013 2641 20 
Stichwort „Elternbeiträge“ Vorname und Nachname des 
Kindes/der Kinder.  

 
Die Überweisung sollte bis zum 30. Juni 2023 erfolgen. 
 
Hitzefrei am kommenden Montag 

Die Schülerinnen und Schüler wurden bereits per Rundspruch darauf hingewiesen, 
dass es am kommenden Montag eine Hitzefrei-Regelung für alle Jahrgangsstufen 
geben wird. Aufgrund der zu erwartenden frühzeitig hohen Temperaturen und 
aufgrund der Tatsache, dass unsere Unterrichtsräume sich Tag für Tag mehr 
aufheizen, findet am Montag, 19.06.2023, für alle Jahrgangsstufen Unterricht 
nur von der 1. bis 3. Stunde statt. Das Mittagessen entfällt, ebenso die 
Neigungsgruppen. Ausflüge, Exkursionen und natürlich das Sozialpraktikum in 
der EF finden auch bei Hitzefrei statt. Man sitzt ja nicht in überhitzten Klassenzimmern, sondern ist 
unterwegs an der frischen Luft bzw. als Praktikantin oder Praktikant in Einrichtungen, in denen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ebenfalls arbeiten müssen, ohne hitzefrei zu haben. 
 
NUR noch heute! Schulbuchbestellungen bis 18. Juni online möglich 

Heute besteht die letzte Möglichkeit für die zentrale Buchbestellung 
über unser Onlinesystem. Alle Infos dazu finden Sie auf der 
Homepage. Dort ist auch eine Liste der anzuschaffenden Bücher für 
all jene eingestellt, die nicht über das EST online bestellen wollen.t 
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Die letzten drei Schultage 

Montag, 19.06.2023 
• Kanutag für die Klasse 6b mit unserem Schulsozialarbeiter 

Markus Schumacher 
• Sozialpraktikum in der EF 
• nach der 3. Stunde: Hitzefrei für alle Jahrgangsstufen 
 
Dienstag, 20.06.2023 

• letzter Tag des Sozialpraktikums in der EF 
 
Mittwoch, 21.06.2023 

• 1. Stunde:  
• 08.00 Uhr: Gottesdienst für alle Jahrgangsstufen in der Aula 

• 2. Stunde: 
• Klassen 5 bis 9: Klassenleitungsstunde mit Zeugnisausgabe 
• Stufe Q1: Stufenversammlung in der Aula: Zeugnisübergabe 
• Stufe EF: Freistunde 

• 3. Stunde: 
• Klassen 5 bis 9, Q1: Sommerferien 
• Stufe EF: Stufenversammlung in der Aula: Zeugnisübergabe 
• Dienstbesprechung des Kollegiums im Lehrerzimmer 

• ab 11 Uhr: Beratungsgespräche zu den Nachprüfungen, die Erziehungsberechtigten werden 
nach den Zeugniskonferenzen von den Klassen- und Stufenleitungen über notwendige 
Nachprüfungen informiert 

 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für alle Jahrgangsstufen am kommenden Mittwoch 

Am letzten Schultag findet um 08.00 Uhr in der Aula ein Gottesdienst für alle 
Jahrgangsstufen statt. Die „Aktion grüne Schule“ hat diesen Gottesdienst mit 
dem Thema „Du glaubst nicht an Wunder – hinsehen lohnt sich“ vorbereitet. 
Vielen Dank dafür! 
 

Nachprüfungstermine am Ende der Sommerferien 

Schülerinnen und Schüler, die eine Versetzung durch eine 
Nachprüfung am Ende der Sommerferien nachträglich noch erreichen 
können, sind inzwischen über diese Nachprüfungsmöglichkeiten 
informiert worden. Es finden verbindliche Beratungsgespräche mit den 
fachlehrerinnen und Fachlehrern am letzten Schultag statt, also am 
kommenden Mittwoch, 21.06.2023, um 11.00 Uhr. Einige 
Kolleginnen und Kollegen werden betroffenen Familien auch 
individuelle Beratungstermine anbieten. Die Kolleginnen und Kollegen nehmen dann Kontakt zu den 
Familien auf. 
 
Wer sich für eine Nachprüfung entscheidet, muss das Formular, welches er beim Beratungstermin 
erhält, spätestens Montag, 26.06.2023, im Sekretariat abgegeben haben. 
 
Die Nachprüfungstermine sind: 
 
Für die aktuelle EF: 

 Montag, 31.07.2023, 09.00 Uhr: schriftliche Nachprüfungen 
 Dienstag, 01.08.2023, 09.00 Uhr: mündliche Nachprüfungen 
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Für die aktuellen Klassen der Unterstufe und Mittelstufe: 

 Donnerstag, 03.08.2023, 09.00 Uhr: schriftliche Nachprüfungen 
 Freitag, 04.08.2023, 10.30 Uhr: mündliche Nachprüfungen 

 
Unterrichtskürzungen im Schuljahr 2023/2024 

Eine ausführliche Erläuterung zu dieser Thematik findet sich in den 
einleitenden Sätzen des Newsletters weiter oben. Hier geht es nun um die 
konkreten Maßnahmen. 
 
Schwarz = Unterrichtskürzungen im 1. Halbjahr, 
Blau = fest geplante und sicher umsetzbare Maßnahmen im 2. Halbjahr 
 

Unterrichtskürzungen in der Jahrgangsstufe 5: 
• Katholische und Evangelische Religion werden von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde 

gekürzt 
• Lernbox 2.0 entfällt 

Unterrichtskürzungen in der Jahrgangsstufe 6: 
• Katholische und Evangelische Religion werden von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde 

gekürzt 
• Lernbox 2.0 entfällt 
• Informatik entfällt 
• Sport wird von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde gekürzt 
• Sport wird wieder 2stündig unterrichtet 

Unterrichtskürzungen in der Jahrgangsstufe 7: 
• Sport wird von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde gekürzt 
• Sport wird wieder 2stündig unterrichtet 
• Lernbox 2.0 entfällt 

Unterrichtskürzungen in der Jahrgangsstufe 8: 
• Sport wird von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde gekürzt 
• Sport wird wieder 2stündig unterrichtet 
• Kunst entfällt (damit es in der Jahrgangsstufe 9 stattfinden kann) 

Unterrichtskürzungen in der Jahrgangsstufe 9: 
• Sport wird von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde gekürzt 
• Sport wird wieder 2stündig unterrichtet 
• Kunst entfällt 
• Kunst wird wieder unterrichtet 
• Die 3 vorhandenen Französischkurse werden zu 2 Kursen zusammengelegt 

Unterrichtskürzungen in der Jahrgangsstufe 10: 
• Sport wird von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde gekürzt 
• Sport wird wieder 2stündig unterrichtet 
• Erdkunde entfällt 
• Erdkunde wird wieder unterrichtet 
• Die 3 vorhandenen Französischkurse werden zu 2 Kursen zusammengelegt 

Unterrichtskürzungen in der Jahrgangsstufe EF: 
• Sport wird von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde gekürzt 

Unterrichtskürzungen in der Jahrgangsstufe Q1: 
• Sport wird von 2 Wochenstunden auf 1 Wochenstunde gekürzt 
• Der Projektkurs Kunst entfällt 
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• Der Projektkurs Sport entfällt 
• Die Leistungskurse werden von 4 Stunden auf 3 Stunden gekürzt 
• Die Leistungskurse werden 4stündig unterrichtet (normalerweise im 2. Halbjahr nur 3stündig) 
 
Natürlich versuchen wir auch die anderen Kürzungen im 2. Halbjahr rückgängig zu machen. Dies 
ist jedoch von der Lehrerversorgung abhängig, daher können wir zum heutigen Zeitpunkt noch keine 
festen Zusagen machen. 
 
Wiederbeginn des Unterrichtes nach den Ferien 

Der erste Schultag ist Montag, 07.08.2023. Für die Klassen 6 bis 10 und die 
Stufen Q1 und Q2 findet um 08.30 Uhr eine Segensfeier in der Aula statt, in 
der 2. Stunde sind Klassenleitungsstunden bzw. Stufenversammlungen, ab der 
3. Stunde ist Unterricht nach Plan. 
 

Einschulungstermin für die neuen Klassen 5 des Schuljahres 
2023/2024 

Der Einschulungstag ist am Montag, 07.08.2023. Einzelheiten 
zum Ablauf werden im nächsten Newsletter mitgeteilt. 
 
Einschulung neue EF nach den Sommerferien 

Termin und weitere Einzelheiten werden den Schülerinnen und 
Schülern per Mail mitgeteilt und im nächsten Newsletter 
veröffentlicht. 

 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 

Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 
 
Sie möchten sich vom Newsletter abmelden dann klicken Sie bitte hier! 

Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat@gymstopp.org 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Sekretariat : 7.30-16.30 Uhr 
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